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°Parameterwert (zulässige Höchstkonzentration) bzw. Indikatorparameter (Richtzahl gemäß 304, Verordnung des 

Bundesministerium für soziale Sicherheit und Generationen über die Qualität von Wasser für den menschlichen  

Gebrauch (Trinkwasserverordnung-TWV) vom 21.08.2001 iddgF, sowie gemäß Ö Lebensmittelbuch, Codexkapitel B1 

„Trinkwasser“ 

Aktionswert für N, N-Dimothylsulfonamid (DMS) gemäß Erlass BMG-75210/001-II/B/13/2017 

Trinkwasser-Information 

Die Veröffentlichung der Untersuchungsergebnisse erfolgt gemäß §6 Trinkwasserverordnung 

BGBl II Nr. 304/2001 iddgF, Untersuchende Stelle AGES  

Institut für med. Mikrobiologie und Hygiene Wien 

Datum der Probenahme: 26.06.2023 

Probenahmestellen 

  Ortsnetz Puchenstuben       Brandeben  

 

 
 

 

 

Gutachten 

Das abgegebene Wasser entspricht in den überprüften Objekten im Rahmen des  

durchgeführten Untersuchungsumfanges der geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften 

und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Parameter Einheit Ergebnis 

Parameter-

wert Aktions-

wert ² 

Indikator-

parameter-

wert² 

  

Parameter Einheit Ergebnis 

Parameter-

wert Aktions-

wert ² 

Indikator-

parameter-

wert² 
pH-Wert °dH 7,9 - -   pH-Wert °dH 7,8 - - 
Gesamthärte °dH 10,1 - -   Gesamthärte °dH 7,1 - - 
Carbonathärte °dH 9,7 - -   Carbonathärte °dH 6,6 - - 
Säurekapazität bis 

pH 4,3 mmol/l 3,5 - - 

  Säurekapazität bis 

pH 4,3 mmol/l 2,4 - - 

Hydrogencarbonat mg/l 208,3 - - 

  Hydrogen-

carbonat mg/l 140,7 - - 
Calcium (Ca) mg/l 47,0 - -   Calcium (Ca) mg/l 44,7 - - 
Magnesium (Mg) mg/l 15,4 - -   Magnesium (Mg) mg/l 3,5 - - 

NPOC (nicht aus-

blasbarer organi-

scher Kohlenstoff) mg/l 0,51 - - 

  

NPOC (nicht aus-

blasbarer organi-

scher Kohlenstoff) mg/l 0,91 - - 
Nitrat mg/l 5,5 max. 50 -   Nitrat mg/l 5,7 max. 50 - 
Nitrit mg/l <0,010 max. 0,10 -   Nitrit mg/l <0,010 max. 0,10 - 
Ammonium mg/l <0,030 - max. 0,50   Ammonium mg/l <0,030 - max. 0,50 
Chlorid (Cl-) mg/l 4,5 - max. 200   Chlorid (Cl-) mg/l <1,0 - max. 200 
Sulfat mg/l 2,8 - max. 250   Sulfat mg/l 2,6 - max. 250 

Eisen (Fe) mg/l <0,0300 - max. 0,200 
  

Eisen (Fe) mg/l <0,0300 - max. 0,200 

Mangan (Mn) mg/l <0,0100 - 
max. 

0,0500 

  

Mangan (Mn) mg/l <0,0100 - 
max. 

0,0500 
Natrium (Na) mg/l 1,9 - max. 200,0   Natrium (Na) mg/l <1,00 - max. 200 
Kalium (K) mg/l <1,00 - -   Kalium (K) mg/l <1,00 - - 

Wasserzählerstände bitte entweder telefonisch unter 02726/238, per Mail an  

gemeinde@puchenstuben.gv.at oder über unsere Homepage www.puchenstuben.at/

Bürgerservice/Formulare/Wasserzählerstand - Bekanntgabe übermitteln. Danke! 
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Freibadsaison 2023 

Heuer konnten wir unser Freibad am 17. Juni öffnen. 

Da sich bis Anfang Mai kein neuer Badewärter finden 

ließ, erklärte sich unser Erich, trotz Pension, nochmal 

bereit, unser Freibad zu übernehmen.  

Vielen lieben Dank dafür! 

Ein großes DANKE gilt wie jedes Jahr auch unserem 

Freibadgeschäftsführer Ewald - ohne Ihn wäre ein 

Badebetrieb gar nicht möglich. 

 

Mit Schulschluss verließ auch Fr. Prof. Mag. Magdalena Buchhofer, Klassenlehrerin der 

1. und 2. Klasse, nach 3 Jahren unsere Volksschule in Puchenstuben.  

Bgm Helmut Emsenhuber dankte Ihr für die gemeinsame Zeit mit einen Blumenstrauß 

und wünschte Ihr für Ihren weiteren Lebensweg alles Gute. 

Abschied von Frau Lehrerin Buchhofer 

Honig aus Puchenstuben 

Ernte: 2022 

Imker: Fam. Höger 

Preise: 

1/2 kg:  €   8,00 

1 kg:  € 16,00 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Fam. Höger. 

: 0676/60 22 695 
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Erlebniszug Ötscherbär:         

Eine nostalgische Bahnfahrt Groß und Klein 
 

Die Fahrt mit dem Erlebniszug Ötscherbär ist ein unvergessliches Erlebnis für 

die ganze Familie. Neben einer spannenden Zugfahrt durch eine abwechslungs-

reiche Landschaft ins Mariazellerland bietet der Ötscherbär ein tolles Programm 

und Themenfahrten, die Groß und Klein begeistern. Hier wird die Fahrt selbst 

zum Highlight, und Langeweile hat keine Chance. 

 

An ausgewählten Tagen gibt es ein spezielles Programm für alle Fahrgäste (z.B.  

Animationsprogramm für Kinder an Samstagen im Juli und August oder Märchen-

Vorleser im September im Spielewaggon). Bioblo-Spielsteine und viele schöne Bücher 

warten darauf, entdeckt zu werden.  

 

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen kann die Fahrt im Ötscherbär genossen werden, 

zusätzlich fährt er im Winter auch an den Adventsamstagen, wo es sogar sein kann, 

dass Nikolaus und Krampus mitfahren. 

 

Was den Ötscherbär-Zug besonders macht, ist die über 100 Jahre alte Elektro-

lokomotive, die die Waggons zieht. Es ist eine der ältesten Elektro-Schmalspur-

lokomotiven weltweit. Der Charme der historischen Lokomotive verleiht der Zugfahrt 

eine besondere Atmosphäre, die man sonst selten erlebt. 

 

Eine Fahrt im Ötscherbär eignet sich besonders für alle, die geselliges Beisammensein 

in gemütlichem Ambiente schätzen - ideal für einen entspannten Ausflug, Familien-

feiern oder Vereinsreisen. Im mitgeführten Speisewagen werden die Fahrgäste mit  

regionalen Schmankerln und Getränken aus dem Bistro Laubenbachmühle verwöhnt. 

Die kulinarischen Genüsse machen die Fahrt kurzweilig und abwechslungsreich. 

 

Im Sommer mit dabei ist ein eigener Radwagen zum gesicherten Transport von  

verschiedenen Fahrrädern. Nach einer Platzreservierung steht dem Ausflugs-

vergnügen in Kombination mit Radsport nichts mehr im Weg. Zahlreiche Radwege im 

Umfeld der Mariazellerbahn laden zu Sport und Spaß. 

Fo
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Ein goldener Aussichtswagen sorgt in der Sommersaison für ein einzigartiges Cabrio-

Feeling. Ein Mitfahren lohnt sich allemal. So kann man sich neben der herrlichen Aus-

sicht auch die Frischluft um die Nase wehen lassen, während man die schöne Land-

schaft genießt. 

 

Ein besonderes Highlight, das den Ötscherbär von anderen Zugfahrten abhebt, ist das 

Ötscherbär-Maskottchen. Zu bestimmten Terminen ist es an Bord und der lustige Bär 

sorgt für Unterhaltung, Spaß und Überraschungen. Die Kinder werden begeistert sein 

und mit dem Maskottchen tolle Erinnerungen an die Fahrt mit dem Ötscherbär mit 

nach Hause nehmen. 

Themenbezogene Fahrten gibt es an verschiedenen Terminen. 

 Im Ötscherbär-Zug wird großer Wert auf das Wohl der Familien gelegt und daher 

wird auch Kinderbetreuung und Animation angeboten. An jedem Samstag in den 

Sommerferien sorgen Mitarbeiter*innen des Kinderland Niederösterreich für Spaß 

und Unterhaltung mit einem Angebot an Basteln, Malen und Spielen für die  

 kleinen Fahrgäste. Währenddessen können die Eltern entspannen und den  

 erlebnisreichen Ausflug genießen. 

 

 Im September gibt es einen „Märchenlesezug“. In Zusammenarbeit mit Treffpunkt 

Bibliotheken Niederösterreich werden den Kindern die schönsten und  

 spannendsten Märchen vorgelesen. Während die kleinen Fahrgäste in die Welt 

 der Fantasie eintauchen, können die Eltern und Begleiter die Schmankerl und 

 Getränke im Speisewagen genießen oder einfach die vorbeiziehende Landschaft 

 bewundern.  

Fotos: © Weinfranz 
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 Unser Buchtipp:  

Die Abenteuer der kleinen 

Vicky in der Sommer-

frische in Puchenstuben 

von Brigitte Hoffmann-List 

um € 9,90 

 

Erhältlich unter 

www.edition-weinviertel.at 

Problemstoffe - 6. Oktober 2023 
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Das JUSY – Jugendservice Wieselburg ist eine Beratungsstelle für Jugendliche und  
junge Erwachsene bis 25 Jahre und alle, die mit ihnen leben oder zu tun haben. Unsere 
Grundsätze sind Freiwilligkeit, Anonymität, Verschwiegenheit und Kostenlosigkeit, 
wodurch wir einen einfachen Zugang zu Beratung und Information bieten wollen.  
 
Die Sozialarbeiter*innen sind Ansprechpersonen für alle jugendrelevanten Themen wie 
z.B. Arbeit, Liebe, Gewalt, Familie, Freundschaft, Sexualität, Schule, Sucht, Ausbildung, 
Geld, Freizeit usw. Wir unterstützen bei der Beantwortung von Fragen und der  
Bewältigung von Krisen – persönlich, telefonisch, per Email oder Videogespräch. Die  
Jugendlichen stehen dabei mit ihren Anliegen im Mittelpunkt und werden im Beratungs-
prozess dabei unterstützt, selbstbestimmt an ihren Zielen zu arbeiten.  
 
Der Treffbereich steht den Besucher*innen als Freiraum zur Verfügung, in dem sie sich 
mit anderen treffen, Informationen einholen, im Internet surfen oder einfach nur mal  
Pause machen können. Begleitet wird dieses Angebot von Aktivitäten wie Workshops, 
Vorträgen, Themenwochen zu beispielsweise Mediennutzung, Bildung und Beruf, Green 
Jobs etc. Ein leicht erreichbares Beratungsangebot speziell für Schüler*innen und  
Lehrer*innen stellt die Schulsozialarbeit an der CMS Wieselburg dar. Außerdem bietet 
das JUSY Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Bedarfsfall die Möglichkeit der 
Übernahme von einzelnen Therapieeinheiten.  
 
Einfach vorbeischauen oder jederzeit persönlich/telefonisch während der Öffnungszeiten 
(Dienstag und Mittwoch 09:00-16:00 Uhr, Freitag 13:00-18:00 Uhr) oder per Email 
(wieselburg@jusy.at) einen Termin vereinbaren! 

Kontakt: 

Hauptplatz 10-12 (im Innenhof) 

3250 Wieselburg 

Tel: 07416/200 72 

Handy: 0681/106 629 66 

E-Mail: wieselburg@jusy.at 

Homepage: www.jusy.at  

Öffnungszeiten: 

Di+Mi:  9-16 Uhr 

Fr:  13-18 Uhr 

und nach Vereinbarung 

mailto:wieselburg@jusy.at
mailto:wieselburg@jusy.at
http://www.jusy.at
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WIEDER DA: Glassammelinsel - Natterstal 

In der letzten Gemeindevorstandssitzung wurde einstimmig für eine zusätzliche 

Glassammelinsel beim Gasthaus Gabauer für unsere Natterstaler abgestimmt.  

Die zusätzlichen Kosten dafür trägt die Gemeinde. 
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1. Puchenstubner Grätzlfest 

Das 1. Grätzlfest fand am 14. August bei der Stockbahn statt und wir durften uns über 

viele Puchenstubner aus den verschiedensten Grätzln freuen.  

Ein großes DANKESCHÖN an unsere Evelyn, die uns mit Getränken und Speisen vom 

Nah&Frisch versorgte. 

Und natürlich möchten wir uns auf diesem Weg auch bei unserem FSV-Obmann Ewald 

bedanken, nicht nur dass wir die Stockhütte benutzen durften, sondern dass er uns 

auch beim Auf- und Abbau tatkräftig zur Seite stand. 

Danke auch an Annalena, Nadja, Thomas und Jörg für die Unterstützung und natürlich 

allen Damen, die uns mit den köstlichen Mehlspeisen versorgt haben.  
 

Über eine Fortsetzung 2024 würden wir uns freuen!! 

Norbert, Petra, Michael und Sabine 
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Presseaussendung vom Tourismusverband Pielachtal 
 

 

Erlebnisreiche Wanderungen zur Dirndlerntezeit 

 

Pielachtal, 10.08.2023. Die beliebten Dirndlblütenwanderungen im März finden in Kürze ihre 

Fortsetzung: während der Erntezeit der Regionsfrucht. Die ersten Dirndln fallen ab Mitte August in 

ihrer Vollreife von den Sträuchern. Bis Ende September hält dieses Naturschauspiel an und kann 

mit den Pielachtaler Naturvermittler:innen erkundet werden.  

 

Vier Dirndlerntewanderungen werden im Rahmen der Dirndltaler Erlebniswochen angeboten: 

Am 3. September um 13:30 Uhr vom Wildkräuterhotel Steinschalerhof 

am 10. September um 14:00 auf der Eben in Kirchberg 

am 16. September um 12:45 vom Bahnhof in Frankenfels und 

am 17. September um 14:15 Uhr vom Bahnhof in Rabenstein. 

 

Dabei erfahren die Teilnehmer:innen interessante Details über die Dirndlfrucht, den Strauch und 

das Dirndltal. Im Tal der Dirndln gibt es rund 70.000 Dirndlsträucher und der Großteil davon trägt 

auch heuer wieder eine reiche Ernte. Seien Sie dabei und bestaunen Sie die Besonderheiten der 

Pielachtaler Kulturlandschaft. 

 

Anmeldungen beim Tourismusverband Pielachtal unter 0676/7044262 bzw.  

tourismus@pielachtal.at, spätestens bis zum Vortag der gewünschten Wanderung. 

 

Detaillierte Informationen über die Naturvermittler:innen und Wanderungen im Dirndltal sowie über 

die Dirndltaler Erlebniswochen finden Sie unter www.pielachtal.info.  

 

Tipp: Reisen Sie zu den Dirndlerntewanderungen bequem und umweltschonend mit dem  

Angebot der Mariazellerbahn an. 

 

Foto: © Mostviertel Tourismus / weinfranz.at 

 

Information, Rückfragen & Anmeldung: 

Tourismusverband Pielachtal  

tourismus@pielachtal.at 

0676/70 44 262 
www.pielachtal.info 

mailto:tourismus@pielachtal.at
http://www.pielachtal.info
https://www.mariazellerbahn.at/
mailto:tourismus@pielachtal.at
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Auch heuer fand am 13. Juni wieder ein gemeinsamer Tag der Artenvielfalt aller 130 Naturpark-
Schüler:innen im Naturpark Ötscher-Tormäuer statt. Unter dem Motto „Landschaften voller  
Superheld:innen“ beschäftigten sich die Kinder mit Phänologie sowie Insekten und wurden so zu 
Naturforscher:innen.   
 

Österreichweit gibt es in den Naturpark-Schulen jedes Jahr unterschiedlichste Aktionen zum Tag 
der Artenvielfalt. Seit 2019 wird der Tag auch im Naturpark Ötscher-Tormäuer, gemeinsam mit 
allen Schüler:innen gefeiert. Heuer fand die Veranstaltung erstmals in der Gemeinde  
Puchenstuben im Erlebnisdorf Sulzbichl statt.  
 

In einem Stationsbetrieb beschäftigten sich die 130 Kinder mit den 10 Jahreszeiten und den  
phänologischen Erscheinungen in der Natur. Mit Kescher und Becherlupen wurden die Insekten 
in Bach und Wiese erforscht. Um für die Nahrungspflanzen der Insekten zu sorgen, wurden in  
einer Bastelstation Samen-Kugeln hergestellt und außerdem hat jedes Kind einen  
Origami-Schmetterling gefaltet, für einen gemeinsamen Naturpark-Schwarm.  
 

Pächter der Trefflingfallhütte, Johannes Haberl, sorgte für die Verpflegung.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Phänologie Seedbombs © Katharina Berger 
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„Wir begleiten die Naturpark-Schulen das ganze Jahr über in unterschiedlichen Projekten. Der 
Tag der Artenvielfalt ist dabei immer ein Highlight und der Abschluss des gemeinsamen Schul-
jahres“, Sarah Martin, Verantwortliche der Naturpark-Schulen im Naturpark Ötscher-Tormäuer. 
 

Der Tag der Artenvielfalt war auch gleichzeitig das Fest der Phänologie und somit der Abschluss 
einer KLAR! Maßnahme. Bereits das ganze Jahr über haben sich die Schüler:innen mit  
Phänologie, also der zeitlichen Erscheinung von Ereignissen der Tier- und Pflanzenwelt wie  
Blühbeginn und Balz, beschäftigt. Jedes Kind hat dazu in einem phänologischen Forschungsbuch 
ausgewählte Naturphänomene ein ganzes Jahr beobachtet und die Daten wurden anschließend 
in einen phänologischen Klassenkalender eingetragen, um die Schulen und somit die unter-
schiedlichen Gemeinden untereinander zu unterscheiden.  
 

Auch Direktor der Naturpark-Schulen Gaming und Puchenstuben, Martin Hörmer zeigt sich be-
geistert: „Der Tag der Artenvielfalt war wieder einmal ein großartiges Erlebnis für unsere  
Schüler:innen. Besonders die Stationen zum Forschen sind bei den Kindern gut angekommen. Bei 
der Phänologie konnten die Kinder bereits auf viel Wissen zurückgreifen.“ 
 

Im nächsten Schuljahr dürfen sich die Kinder mit den Pechvögeln und Glückspilzen des Klima-
wandels auseinandersetzen, um so die Auswirkungen des Klimawandels auf den Naturpark  
besser zu verstehen. Gefördert wird dieses sogenannte Klimaschulen Projekt vom Klima- und 
Energiefonds.  

Gruppenbild © Jürgen Thoma 
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Schön, dass du da bist! 

Willkommen auf der Welt 

Mathilda Elise Haberl 

05.06.2023  

-lichen Glückwunsch 

zur Geburt eurer kleinen Herzdame! 

Glück kann man nicht kaufen.  

Es wird geboren.  

 

Matthias David Hofegger 

14.08.2023  
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 

60 Jahre 

Franz Prosini 

Johann Puchebner 

Margarete Schweiger 

Helmuth Mader 

70 Jahre 

Mag. Susanne Höger 

75 Jahre 

Rudolf Wieland 

65 Jahre 

Rudolf Derkits 

Zum 90. Geburtstag 

 

Herzlichen Glückwunsch 

liebe Frau Bachinger! 
 

Jedes Leben ist kostbar,  

jedes Leben ist einzigartig.  

90 Jahre zu erreichen,  

welch gnadenvolles Geschenk!r 

trauern um 
 

 

55 Jahre 

Gerald Fahrnberger 

Walter Teufl 

50 Jahre 

Christian Tiefenbacher 

 

90 Jahre 

Anna Bachinger 



24 

Wir trauern um 

 

Werner Helmuth  (81) 

Adolf Niederer (85) 

 

Sylvia und Gerald Fahrnberger 

26. Juni 1998 

Alles Liebe zur silbernen Hochzeit  
(25 Jahre) 

Die Liebe, die euch bis hierher getragen hat,  

möge euch weitere 25 Jahre begleiten! 

 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem besonderen Tag! 


